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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

Hiltpoltsteiner SV : TTC Neunkirchen am Brand IV 
Montag, 26.02.2024, 20:00 Uhr

Spieltag 15 für den Hiltpoltsteiner SV: Hiltpoltsteiner SV und 
TTC Neunkirchen am Brand IV trennen sich unentschieden

Nach ca. 190 Minuten Spielzeit nahm der TTC Neunkirchen am Brand IV beim 7:7 gegen den
Hiltpoltsteiner SV in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Nord) einen Zähler mit. Besonders Matthias März behielt in diesem engen Mannschaftskampf die
Nerven und konnte all seine Spiele für den Hiltpoltsteiner SV gewinnen. Die Zuschauer sahen eine
umkämpfte Begegnung mit 7 Fünf-Satz-Spielen und einem Satzverhältnis von 29:30.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Stegbauer /
Henneberg waren die Gastgeber März / Heid. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Brylla / Sturm
waren dann die Gastgeber Beck / März. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Matthias März
bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Ralf Henneberg. Unglücklich war Markus Beck in der Partie
gegen Bernd Stegbauer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. In vier Sätzen verlor Andreas Heid seine
Partie gegen Dorel Sturm. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Wolfgang Brylla war wenig
später Marko März, obwohl er alles gegeben hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 3:3. Nicht einen Satzgewinn überließ Matthias März seinem Gegner Bernd Stegbauer
beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte danach Markus Beck letztlich im Repertoire, um Ralf
Henneberg final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 6:11, 7:11, 9:11. Keinen Punkt beisteuern konnte Andreas Heid im Spiel
gegen Wolfgang Brylla, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 4:5. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Dorel Sturm war am
Nachbartisch der Gastgeber Marko März. Einen Erfolg verpasste Andreas Heid hingegen beim 10:
12, 7:11, 11:7, 5:11 gegen Bernd Stegbauer und verpasste somit einen überraschenden Erfolg.
Matthias März konnte anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Wolfgang
Brylla beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Durch diese Niederlage liegt Brylla nun bei einer
Bilanz von 21:4 seit Beginn der Spielzeit. Das folgende Einzel zwischen Markus Beck und Dorel
Sturm, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von
Beck nun bei 10 Siegen und 18 Niederlagen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Das Einzel
zwischen Marko März und Ralf Henneberg endete dagegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastgeber. Das war nichts für schwache Nerven. Ein Punkt für jedes Team war
hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des Hiltpoltsteiner SV tritt dabei geben den TV 1877 Lauf II an,
während es der TTC Neunkirchen am Brand IV mit der DJK Weingarts II zu tun bekommt.
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 Statistik:
 Hiltpoltsteiner SV

Doppel: März / Heid 1:0, Beck / März 1:0 
Einzel: M. März 3:0, M. Beck 0:3, A. Heid 0:3, M. März 2:1 

 TTC Neunkirchen am Brand IV
Doppel: Stegbauer / Henneberg 0:1, Brylla / Sturm 0:1 
Einzel: B. Stegbauer 2:1, R. Henneberg 1:2, W. Brylla 2:1, D. Sturm 2:1


